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Skulptur / Kreuz vor der Basilika (neben dem Ostchor) 

 
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins!! 
 

Die österliche Bußzeit mündet in die Feier der Auferstehung. Wir haben uns 
bemüht, etwas zu verändern gemäß dem Motto „Hast Du heute schon die Welt 
verändert?“ Es blieb nicht bei Versprechungen, so geschehen Taten des Dialogs, 
der Versöhnung, der Wertschätzung des anderen.  
Das ist Ostern, Auferstehung aus den alten Zwängen.  
 

Ihnen allen wünsche ich gesegnete Ostern, damit wir mit der Gnade Gottes 
immer besser neues Leben gestalten. 

Euer P. Hartmut Straubinger CSSp. 
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Liebe Mitglieder des Fördervereins, liebe ECHO Leser. 
 
ECHO 1.2018 erhalten Sie - wie alljährlich - kurz vor Ostern. Berichte, Bilder und 
Terminen informieren Sie über vergangene und bevorstehende Aktivitäten und 
Veranstaltungen. Berichte und Bilder sollen jenen die Veranstaltungen, an denen 
sie teilgenommen haben, noch einmal vor Augen führen und allen, die nicht 
teilnehmen konnten, zur Information dienen. Adventkaffee und Neujahrsempfang 
haben sehr großen Zuspruch gefunden. Wir vom Vorstand sehen darin den Lohn 
für die Arbeit, die in den Vorbereitungen steckt. 
Sehr gefreut haben wir uns über den Dankesbrief von Pater Olaf Derenthal, den wir 
Ihnen auf Seite 3 zur Kenntnis geben. 
Wir wünschen Ihnen Freude beim Lesen des ECHO's. 
Das Redaktionsteam würde sich auch mal über ein Echo auf das ECHO freuen.  
 
Die eisigen Temperaturen, die wir Ende Februar / Anfang März erleben, hat es in 
unseren Breiten viele Jahre nicht mehr gegeben. Die Älteren unter uns - und dazu 
zähle ich auch - haben in ihrer Jugendzeit Jahr für Jahr eine harte Winterzeit erlebt. 
Eisschollen und manchmal auch Packeis auf den Flüssen boten ein winterliches 
Schauspiel. Der Frost lässt Felder, Wiesen und Wälder - ja, die gesamte Natur 
erstarren. Wir leben in dem Vertrauen, dass der Frühling die Natur wieder zu 
neuem Leben auferweckt. Im Gedicht Hoffnung von Emanuel Geibel (1815-1884) 
lauten die beiden letzten Zeilen: 
 

nur unverzagt auf Gott vertraut! 
Es muss doch Frühling werden. 

 

Ostern, das Fest unserer Erlösung, das wir in wenigen Tagen feiern, sollte für uns 
wie ein ewiger Frühling sein. Wir feiern dieses Fest im Glauben an das ewige 
Leben, so, wie wir es im Glaubensbekenntnis bekennen. 
 

Ich wünsche Ihnen und allen die zu Ihnen gehören und für die Sie Verantwortung 
tragen - auch im Namen aller Vorstandsmitglieder -  
 

Frohe und gesegnete Ostern 
 

Mit österlichen Grüßen, 

 
Ihr Hermann-Josef Lenz  

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder: 
 

Wolfgang Laubach, Heinz Skudlarek, Agnes Rosche,  
Elisabeth Trost, Dr. Rolf Semmler 

 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:       Aktuelle Mitgliederzahl: 508 
 

Prof. Dr. Lorenz Fischer (Übernahme der Mitgliedschaft seiner verstorbenen Ehefrau), Sr. 
Hildegard Wienen, Shawn Kühn, Horst-Josef Becker, Annemarie Bitterling, Willi 
Groesdonk, Gaby Nohl,  Wilhelm Meller,Christa Oesten, Helene Ohligschläger 
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Dankesbrief von Pater Olaf Derenthal, CSSp 
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Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern 
 

 
Palmsonntag, 25.03.2018 
8:00 und 18:00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hochamt mit Palmweihe und -prozession 
 
 
Gründonnerstag, 29.03.2018 
18:00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl, danach 
bis 22:00 Uhr stille Anbetung in der Sakramentskapelle 
 
Karfreitag, 30.03.2018 
11:00 Uhr  Kreuzwegandacht 
15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
                  anschließend Beichtgelegenheit 
 
Karsamstag, 31.03.2018 
15:30 – 17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
22:00 Uhr Osternachtfeier    
 
Ostersonntag  und  -montag, 01. und 02.04.2018 
Messen wie an Sonntagen: 
8:00 und 18:00 Uhr Hl. Messe    10.30 Uhr Hochamt    
 

 

 
Pfingsten in Knechtsteden   

 
Pfingstnovene 
vom 10. Mai bis 18. Mai 2018  
täglich um 20 Uhr in der Basilika - außer Sonntag  
13. Mai 2018: Eröffnung der Monatswallfahrt. 

 
Pfingstvigil 
am Pfingstsamstag, 19. Mai 2018, um 20 Uhr in der Basilika 
 
Pfingstsonntag und -montag, 20. und 21. Mai 2018 
Messen wie an Sonntagen: 
8:00 und 18:00 Uhr Hl. Messe    10.30 Uhr Hochamt    
Am Pfingstsonntag: 10.30 Uhr Pontifikalamt 
mit Bischof emer. Peter Marzinkowski, CSSp. 

. 
Pfingstsonntag und Pfingstmontag werden im Innenhof des 
Klosters, auf dem sog. Brüderhof „Unter den Linden“, Speisen und Getränke 
angeboten. 
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Bericht zum Adventskaffee am 16.12.2017 
 
 

 
Der Adventskaffee war 

- wie in jedem Jahr -  
lecker, besinnlich, einfach wunderbar. 

 
Gesang und Lieder  

erklangen immer wieder 
und das Klavier begleitete uns  

beim Singen der Lieder. 

 
Unser Organist Shawn Kühn am Klavier. 

 
 

Geschichten und Texte 
wurden verlesen  

und auch die Meditation von Pater Innocent  
ist schön und nachdenklich gewesen. 

 
 

Doch trotz aller Besinnlichkeit 
blieb auch Raum  

für Gespräche und Fröhlichkeit. 
 
 

Dank auch an alle Kuchenbäcker; 
auch in diesem Jahr wird´s  

- am Samstag vor dem dritten Advent - 
wieder besinnlich, stimmungsvoll und lecker. 

… 
 
 

Stephan Großsteinbeck 
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Bericht zum Neujahrsempfang am 07. Januar 2018 
 

Rund 120 Besucher nahmen die Einladung des Fördervereins für das 
Missionshaus Knechtsteden e.V. an und folgten der Einladung zum 6. 
Neujahrsempfang am 07.01.2018. 
 
Nach dem Gottesdienst unter 
der Leitung des Superiors des 
Missionshauses Knechtsteden, 
Pater Hartmut Straubinger, bei 
dem auch der verstorbenen 
Vereinsmitglieder gedacht 
wurde, begann der 
Neujahrsempfang in der 
Klosterbibliothek. 
 
Nach der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden Hermann-Josef 
Lenz (s. Foto) folgte ein 
Jahresrückblick auf die 
Veranstaltungen und Förderprojekte im Jahr 2017. 
 
Die Vorstandsmitglieder Dr. Hugo Offers und Stephan Großsteinbeck blickten in 
einem bebilderten Vortrag auf die Veranstaltungen des Vereins im Jahr 2017 
zurück. Dazu zählten diverse vereinsinterne Veranstaltungen, wie die 
Mitgliederversammlung, ein Tagessausflug, eine Sommerradtour und der 
Adventskaffee, aber auch Veranstaltungen, die hunderte Menschen nach 
Knechtsteden führten. Highlights waren der Grill-, und Lagerfeuerabend im 
Innenhof des Klosters, der immer am letzten Freitagabend im August stattfindet, 
aber auch das Benefizkonzert des Chors Grenzenlos aus Overath, der im Oktober 
2017die Basilika bis auf den letzten Platz füllte und das Publikum begeisterte.  
 
Zurückgeblickt wurde auch auf die Förderprojekte des Vereins im Jahr 2017.  
Neben vielen kleineren Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten am Kloster war 
das größte Projekt der Neuanstrich der Sakramentskapelle. Daneben wurde aber 
der deutsche Spiritanerpater Olaf Derenthal finanziell unterstützt, der zurzeit in der 
Zentralafrikanischen Republik, im Grenzgebiet zum Kongo, in einem 
Bürgerkriegsgebiet im Missionseinsatz ist. So wurden insgesamt rund 17.300,00 € 
im Jahr 2017 für Förderprojekte aufgebracht. 
Zurückgeblickt wurde auch auf das Projekt der Touristischen Hinweistafeln, die seit 
2017 auf der A57 auf das Kloster Knechtsteden hinweisen. Dank vieler Sponsoren 
und Spender und dank der guten Zusammenarbeit mit der Stadt Dormagen, konnte 
dieses Projekt nach langjährigen Bemühungen endlich verwirklicht werden. 
 
Vorgestellt wurden auch die im Jahr 2018 geplanten Veranstaltungen und Projekte.  
Im Februar dieses Jahrs steht z.B. die Restaurierung des bedeutenden Freskos in 
der Basilika an, an der sich der Förderverein finanziell beteiligt. 
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Nach dem Vortrag folgte ein Sektempfang im Kreuzgang und ein gemeinsames 
Neujahrsbrezelessen im großen Speisesaal des Klosters. Positiver Nebeneffekt 
des Neujahrsempfangs war, dass der Förderverein sechs neue Vereinsmitglieder 
begrüßen durfte, die beim Neujahrsempfang dem Verein beigetreten sind. 
Nunmehr hat der Verein 508 Mitglieder. Das obere Foto zeigt den 
Neujahrsempfang (Sektempfang) im Kreuzgang des Klosters Knechtsteden das 
untere Foto zeigt im Speisesaal das Neujahresbrezelbuffet. 
 

 
 

(Fotos Gregor Modemann – Förderverein für das Missionshaus Knechtsteden e.V.). 
 

Stephan Großsteinbeck 
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Bericht und Bilder zur aktuellen Freskosanierung 
 
Im Februar 2018 stand eine Restaurierung des Freskos in der Basilika an. 
 

Zum historischen Hintergrund muss man wissen, dass das um das Jahr 1160 
entstandene Fresko in der Klosterbasilika Knechtsteden in der Barockzeit von den 
Prämonstratensern „übertüncht“ wurde. In der Westapsis wurde dann eine Orgel 
aufgestellt. Dies war Fluch und Segen zugleich, denn nur durch die so entstandene 
Schutzschicht hat das Fresko den Brand im Jahr 1869 überstanden. 
 

Die Fördervereine (sog. Reparaturvereine), die nach dem Brand in Neuss und Köln 
gegründet wurden, kümmerten sich nicht nur um den Wiederaufbau der Basilika, 
sondern auch um den Erhalt des nach dem Brand wiederentdeckten Freskos.  
In den Jahren 1892 bis 1887 wurde das Fresko freigelegt und erstmals restauriert. 
 

Das Foto zeigt die Basilika in der noch „spiritanerlosen Zeit“ um das Jahr 1890 
nach der Wiedereröffnung. 
 

In der Zeit nach 1895, also der Zeit, nachdem die Spiritaner das Kloster gekauft 
und wiederaufgebaut haben, erfolgten weitere Restaurierungen, vor allem in den 
1950er und 1970er Jahren. 
 

Die letzte umfangreichere Restaurierung hat im Jahr 2001 stattgefunden. Durch 
konservatorische Maßnahmen im Außenbereich wurde das Natursteinmauerwerk 
stabilisiert. Im Innenbereich wurde das Fresko gereinigt und sich ablösende 
Putzschichten wurden gesichert. 
 

Die letzte Wartungs- und Reinigungsmaßnahme erfolgte im Jahr 2014, nach dem 
Innenanstrich der Basilika.  Das Fresko wurde gereinigt (Trockenreinigung); lose 
aufliegende Verschmutzungen, vor allem die Spinnweben, wurden mit einem 
weichen Pinsel von der Oberfläche abgenommen und abgesaugt. Es wurden 
Schäden an der Malschicht, Lockerungen, Abblätterungen und Abplatzungen 
festgestellt, kartiert und dokumentiert. 
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Aufgrund dieser im Jahr 2014 
erkannten Malschichtlockerungen 
waren jetzt konservatorische Arbeiten 
(eine sog. restauratorische Wartung) 
erforderlich. 
 
In der Zeit von 19.02.2018 bis 
27.02.2018 arbeiteten zwei 
Restauratoren von einer mobilen 
Arbeitsbühne am Fresko (Foto 
rechts). 
 
Zum einen wurden die vorhandenen 
Schäden mit den 2014 doku-
mentierten Schäden abgeglichen und 
es wurden neue Schäden 
aufgenommen und kartiert. 
 
Ferner wurde das Fresko gereinigt, 
Schmutz und Spinnweben wurden 
abgesaugt. 
 
Im Vordergrund der Maßnahme stand 
auch die Festigung von lockeren 
Malschichten, da sich Malschichten 
schollenartig gelöst haben. 
 
 
Das untere Foto zeigt den Restaurator Dietmar Krauthäuser auf der Hebebühne 
bei der Feinarbeit am Fresko. 
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Die Kosten hierfür betragen 8.450,34 €, einschließlich der unvorhergesehenen 
Arbeiten. Das Erzbistum Köln unterstützt die Maßnahme zu 2/3; der Förderverein 
für das Missionshaus Knechtsteden e.V. übernimmt den 1/3-Eigenanteil des 
Missionshauses Knechtsteden / der Spiritaner. 
 
Als größerer, neuer Schaden, wurden Wandrisse links und rechts des mittleren 
Apsis-Fensters festgestellt. Die Risse reichen von der Fensterlaibung (links und 
rechts des Fensters) bis hinunter in den gemalten Vorhang. Ein Riss ragt hinauf bis 
ins Fresko in den Bereich der Christusfigur. 
Zur Verdeutlichung wurden die Risse, die auf dem linken Foto nur schlecht zu 
erkennen sind, nachgezeichnet. Das rechte Foto zeigt einen der Risse im Detail, im 
unteren Bereich des Freskos im gemalten Vorhang. 

 
Als weitere Maßnahme wurde daher beschlossen, die Risse im Bereich des 
Freskos zu verkitten und zu retuschieren. Das verursachte ungeplante Mehrkosten, 
die jedoch zur Erhaltung des Freskos notwendig sind. 
Ferner soll das Fresko jetzt alle vier Jahre inspiziert und gewartet werden, um es 
für die Zukunft zu erhalten. 

Stephan Großsteinbeck 
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Hinweis zur Sommerradtour  

 

Nach den letzten Radtouren, zu den Wallfahrtorten von Dormagen, zum Kloster 
Langwaden, zur Abtei Brauweiler, zum Nikolauskloster, und im letzten Jahr zum 
Kloster Immaculata der Neusser Augustinerinnen, planen wir für dieses Jahr eine 
„Fährenradtour“. 
 
Von Knechtsteden aus radeln wir durch Wälder, Wiesen und Felder zur Rheinfähre 
nach Hitdorf/Langel. Dort fahren wir zunächst zum nahe gelegen Ort Rheinkassel, 
wo wir uns die kleine Romanische Kirche St. Amandus im Rahmen einer Führung 
ansehen werden. 
 
Anschließend wechseln wir die Rheinseite und fahren entlang des Rheinufers zur 
Rheinfähre Urdenbach/Zons. 
 
Von dort geht es dann zurück nach Knechtsteden. 
 
Normalerweise findet die Radtour im Sommer statt, i.d.R. im Juni. 
Da die Planungen für diese Radtour noch nicht abgeschlossen sind, haben wir uns 
dazu entschieden, die Tour im September dieses Jahres durchzuführen. 
Im nächsten ECHO erhalten Sie dazu genauere Informationen. 

  

 
Vorankündigung für den 6. Grill- und Lagerfeuerabend 
 
Wir laden auch in diesem Jahr wieder zum geselligen Beisammensein am 
Lagerfeuer und zum Grill- und Liederabend ein.  

 
Der Termin ist  

Freitag,  
der 31. August 2018,  

ab 18 Uhr 
 

im Innenhof des Klosters  
„unter den Linden“. 

 
 

- Sie bringen Ihr Grillgut mit –  Wir grillen für Sie! 
- Grillkartoffeln, Brot, Krautsalat und Grillsoßen werden zur Verfügung gestellt. 
- Kühle Getränke zum Selbstkostenpreis. 
- Gitarrenmusik und Lieder am Lagerfeuer. 

 

Nähere Information erhalten Sie mit ECHO 2-2017  
oder bei Stephan Großsteinbeck (Telefon: 02133 / 89 40). 

Stephan Großsteinbeck 
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2018 
am Samstag, dem 14. April 2018 

 

Satzungsgemäß sind alle Mitglieder zur Jahresmitgliederversammlung 2018 
eingeladen. 
 
Die Versammlung findet statt : am Samstag, dem 14. April 2018, 
       um 14:30 Uhr im Kloster Knechtsteden 
   
Versammlungsort:  Klosterbibliothek (am Kreuzgang)     
 (Zugang durch die Basilika und den Kreuzgang oder 

durch die weiße Tür links neben der Pforte.) 
 

Tagesordnung 1. Begrüßung 
 2. Bericht des Vorsitzenden 
 3. Kassenbericht  
  und Vorstellung der in 2017 geförderten Projekte 
 4. Bericht der Kassenprüfer 
 5. Aussprache zu den Berichten 
 6. Entlastung des Vorstandes 
 7. Wahl von zwei Kassenprüfern  
 8. Vorstellung der in 2018 geplanten Veranstaltungen 
  9. Bericht Pater Hermann-Josef Reetz 
  10. Verschiedenes 
 11.  Eucharistiefeier 
 

Wie alljährlich feiern wir nach der Versammlung Eucharistie als Vorabendmesse 
vom 3. Sonntag in der Osterzeit. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

 
(Hermann-Josef Lenz, Vorsitzender) 
 

Der Vorstand freut sich auf eine rege Beteiligung der Mitglieder. 
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